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Kurzfassung 
 
Mit rund 900 geplanten Kursen bietet die VHS Hagen den Hagenerinnen und 
Hagenern auch im Programmjahr 2011/12 wieder ein breit aufgestelltes, qualitativ 
hochwertiges Programm. Durch Nachplanungen wird dabei sicher gestellt, dass auch 
bei unerwartet hoher Nachfrage oder aktuellen politischen Entwicklungen den 
Informationsinteressen der Bevölkerung Rechnung getragen wird. Mit Ferienkursen 
in vielen Bereichen wird den daheim gebliebenen die Möglichkeit gegeben, freie Zeit 
zur Weiterbildung zu nutzen.  Durch Ermäßigungsregelungen, z. B. für Schüler oder 
Hartz-IV-Bezieher, trägt die VHS dem Anspruch Rechnung, „ein lebensbegleitendes 
Lernen für alle  Bevölkerungsgruppen“ zu ermöglichen (Leitbild der VHS). 
 
 
Begründung 
 
 
Studienbereich 1 Politik, Geschichte, Recht und Fin anzen  
 
Der Studienbereich Politik und Gesellschaft bietet wieder eine Vielzahl von 
Erkundungen unserer Stadt und Kooperationen mit örtlichen Partnern. In der Rubrik 
Hagen + Region wird es zahlreiche Exkursionen in der Sommerzeit geben. So 
haben sich Frau Bürgermeisterin Kramps und Herr Bürgermeister Dr. Fischer bereit 
erklärt, mit Interessierten das Hagener Rathaus zu erkunden. Erstmals wird es vom 
Stadtgarten zum Bismarck-Turm gehen, gibt es Fotoexkursionen in die heimische 
Industriegeschichte und eine Reihe zum städtischen Wohnen im Wandel der Zeit, u. 
a. mit einer Besichtigung der Cunosiedlung. Hinzu kommen Themen wie 
Cityrundgang, Hohenhof und Stirnband, Weltreise Altenhagen oder Rundgang Alt-
Emst. Fortgesetzt werden die Arbeitskreise Emst einst und jetzt sowie Hoasper Platt, 
in Kooperation mit der Stadtbücherei die Reihe „Hagen wörtlich“ und in 
Zusammenarbeit mit der Schloss Hohenlimburg gGmbH Führungen und Vorträge auf 
dem Schloss. 
 
Die Kooperations-Reihe mit dem Kinderneurologischen Zentrum des AKH, die im 
laufenden Studienjahr eine sehr positive Publikumsresonanz fand, wird fortgesetzt. 
Gemeinsam mit der Freiwilligenzentrale gibt es eine ausgedehnte Reihe zu 
ehrenamtlichem Engagement und bewährte Veranstaltungsreihen wie:  
"Frauen im Gespräch" (Kooperation mit der FernUniversität) und "Weltbilder" 
(Kooperation mit dem AllerWeltHaus). Zur Kooperation mit der  Deutsch-
Griechischen Gesellschaft kommt im nächsten Studienjahr die Zusammenarbeit mit 
der Deutsch-Finnischen Gesellschaft mit Themen wie „Jugendstil in Helsinki“.  Im 
Bereich Interkultureller Dialog werden die Besuche in  Moscheen und der alten 
Synagoge Hohenlimburg nun ergänzt durch Vortragsveranstaltungen mit dem 
Buddhistischen Zentrum Hagen. 
 
In den Bereichen Finanzen, Recht und Verbraucherfragen  erfolgte wegen starker 
Nachfrage eine Aufstockung dieser informativen und hilfreichen Kurse insbesondere 
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auch zu Altersvorsorge und –sicherung. In Zusammenarbeit mit der 
Verbraucherzentrale gibt es u. a. Informationen zu Strom und Gas sowie zum Schutz 
gegen „Abzocke im Internet“. 
 
 
Studienbereich 2 Kunst und Kultur 
 
Im Mittelpunkt stehen in diesem Jahr die großen Kunstausstellungen der Moderne: 
Biennale Venedig 2011 und die Dokumenta 2012. Kunstexkursionen bzw. Vorträge 
der Studienleitung vermitteln Zugänge zu den aktuellen Strömungen moderner 
Kunst. 
Seit nun 11 Jahren finden die künstlerischen Neujahrsworkshops in der Villa Post 
statt - erstmalig können wir eine komplett eingerichtete Radierwerkstatt nutzen und 
einen Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene anbieten. Im Rahmen der Vernetzung 
bietet der Kulturbereich mehrere Seminare an, die in Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Kitas ausgearbeitet wurden u. a. auch ein Seminar "Kinder und Eltern 
besuchen das Museum". Im Zentrum dieses Programmbereichs steht die berufliche 
Qualifizierung für kreative Berufe, die Vermittlung einer modernen Praxis in möglichst 
allen Sparten der Kunst und des Kunsthandwerks sowie die Vermittlung und 
Diskussion moderner Kunstströmungen. 
 
 
Studienbereich 3 Gesundheit und Prävention 
 
Mit über 100 Kursen ist die VHS wichtigster Anbieter im Bereich der Prävention. Für 
Menschen aller Alterstufen werden Koch- und Entspannungskurse angeboten,  Hier 
gibt es einen hohen Bedarf, da schon Kleinkinder durch falsches Essen und zu wenig 
Bewegung an Diabetes erkranken - ein Trend, der sich bundesweit verschärft und 
die Präventionsangebote so bedeutsam macht. Kurse im Bereich der 
Firmenschulungen ergänzen das Programm - hier stehen thematisch im Mittelpunkt: 
Gesunde Pausensnacks, kleine Bewegungsübungen und besonders Augen- und 
Rückenprobleme. Erfreulich ist, dass auch jüngere Menschen Spaß am 
gemeinsamen Kochen haben und die Männerkochkurse immer wieder der "Renner" 
im Programm sind. Männer finden also zunehmend Spaß am Kochen und 
übernehmen Verantwortung für eine gesunde Küche - Kochen mit regionalen 
Produkten sowie Kochen mit Produkten der Jahreszeit sind "Entdeckerkurse" und 
fördern die Bindung an die Region. 
 

Studienbereich 4  Berufliche Bildung und EDV 
 
Im Bereich der beruflichen Bildung  werden die besonders beliebten Rhetorikkurse und 
das TOP-Wochenendseminar „Atmung, Stimme, Körpersprache gezielt und wirkungsvoll 
einsetzen“ durch mehrere neue Angebote ergänzt. Hierzu gehören Kurse zum 
Zeitmanagement, dem Assessmentcenter-Verfahren, Projektmanagement und 
„Neurobics“ – Fitnessübungen für das Gehirn. In einem Tagesseminar erlernen Frauen 
die Kunst, „Nein“ zu sagen und ein Wochenendkurs zur Kreativität steht unter dem Motto 
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„VHS goes Hollywood“. Der Unterstützung von Jugendlichen bei der beruflichen 
Orientierung, bzw. Studienwahl dient der Kurs „Karriere-Coaching“. 
In der EDV werden die erfolgreichen Bildungsurlaube zum Office-Paket, die 
Tastschreibkurse und Photoshopkurse fortgesetzt oder ausgebaut. Im Bereich Word wird 
es Themen-Specials zu Formularen, Langtexten und Serienbriefen geben; in Excel 
können die Kenntnisse zu komplexen Formeln vertieft werden. Die Angebote im Bereich 
der digitalen Bildbearbeitung werden erweitert durch Kurse zu Makrofotografie, 
HDR/Panoramafotografie, 3D-Animation und für Menschen, die in Muße lernen wollen, 
gibt es einen Bildbearbeitungskurs mit der kostenlosen Software Gimp. Neu sind Kurse 
zur aktuellen Adobe Creative Suite 5. 

Studienbereich 5 Natur und Technik 
 
Auch der Studienbereich Natur Technik kombiniert neues mit Bewährtem. Aus dem 
VHS-Programm nicht mehr wegzudenken ist der Kurs „Imkerei für Anfänger“. Auch 
die Exkursionen mit der Geologin Antje Selter, z. B. zu den Hohenlimburger 
Kalkwerken erfreuen sich konstanter Beliebtheit. Praktische  Hilfe und konkreten 
Umweltschutz kombinieren Kurse in Kooperation mit VDI und Energieagentur NRW 
wie „Wirksame Maßnahmen gegen Schimmelpilzbildung“, „Mein Haus spart“ oder 
zum Dachausbau. Neu im Programm ist die Kombination von Fotografie und 
geologischer Exkursion. Unter dem Motto „Der Natur auf der Spur“ geht es auf 
digitale Fotopirsch. Für alle, die nicht mehr gut zu Fuß sind, geben Vorträge zu 
„Geologie in Muße“ die Möglichkeit, sich z. B. mit der „Faszination der Edelsteine“ zu 
beschäftigen. 
 
Studienbereich 6 Fremdsprachen 
 
Im Fremdsprachenbereich wurde in diesem Programmjahr verstärkt berücksichtigt, 
dass Interessenten seit einiger Zeit zu kürzeren und kompakteren Lerneinheiten 
neigen. So gibt es – natürlich vor allem in Englisch als größtem Bereich – deutlich 
mehr Bildungsurlaube/Kompaktangebote. Speziell Interessenten für 
Auffrischungskurse oder beruflich orientierte Angebote werden vielfältige 
Möglichkeiten angeboten. 
Auch der veränderten Lage an Universitäten wurde Rechnung getragen. Neben 
erforderlichen Prüfungen für diverse Studiengänge, wird auch ein Seminar 
angeboten, das die Bearbeitung wissenschaftlicher Texte in englischer Sprache 
aufbereitet, die mittlerweile eine zunehmende Rolle im Studium spielen.  
 
Die Prüfungsmöglichkeiten Cambridge, LCCI, Toefl und Toeic für Englisch, TFI für 
Französisch und in allen Sprachen die Telc-Prüfungen konnten aufrecht erhalten 
werden. 
 
Neben den Prüfungsnachweisen stehen bei allen Sprachen Hörverständnis und 
Konversation an vorderster Stelle. Neben Konversationskursen werden in diesem 
Jahr einige Lesekurse angeboten (Lektüre und Zeitungssprache) sowie wieder ein 
englisch- und ein französischsprachiger Vortrag. Zudem wird die Möglichkeit 
geboten, in englischer Sprache Theater zu spielen.  
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Die Anzahl der angebotenen Sprachen ist bei 19 geblieben: Englisch. Französisch, 
Italienisch, Spanisch, Arabisch, Chinesisch, Dänisch, Finnisch, Japanisch, Kroatisch, 
Neugriechisch, Niederländisch, Norwegisch, Polnisch, Portugiesisch, Russisch, 
Schwedisch, Türkisch und Ungarisch. 
 
Studienbereiche 7 Deutsch als Fremdsprache, Grundbi ldung,                               
8 Schulabschlüsse 
 
In den Standardkursen Deutsch als Fremdsprache wird das Angebot im gewohnten 
Umfang vorgehalten. Das Sprachniveau reicht von Einsteigerkursen bis zur Stufe C 1 
des Europäischen Referenzrahmens. Die Integrationskurse nach den Richtlinien des 
BAMF, von denen die VHS regelmäßig 6 bis 8 durchführt, werden auch in diesem 
Studienjahr unverändert weitergeführt. 
 
Das Angebot an Grundbildung (Alphabetisierung, Rechnen usw.) bleibt vom Umfang 
her erhalten und wird wieder durch Gebärdensprache ergänzt. Für Eltern, Erzieher 
und betroffene Erwachsene gedacht ist ein Seminar über Legasthenie und 
anerkannte Therapieformen. 
 
Dank der unveränderten Nachfrage werden wieder drei Lehrgänge angeboten, die 
zum Realschulabschluss führen. Auf Grund zunehmender Nachfrage wird erstmals 
eine gezielte Vorbereitung auf die zentralen Prüfungen der Hauptschulen 
eingerichtet. 
 
In Kooperation mit der tbz Bildung GmbH beteiligt sich die VHS am vom Bund über 
die Bundesagentur für Arbeit finanzierten Programm Berufseinstiegsbegleitung. Ziel 
des Programms ist, durch gezielte, individuelle Förderung Jugendliche beim Wechsel 
aus der Schule in Ausbildung zu begleiten. Die VHS ist an der Gesamtschule Haspe 
tätig. 
 
Bildungsberatung 
 
Der Bildungsberatung kommt angesichts der immer zahlreicheren Bildungsangebote 
und der steigenden Notwendigkeit, sich weiter zu bilden, eine zunehmende 
Bedeutung zu.  Die VHS führt als von Land und Bund anerkannte Beratungsstelle 
sowohl Beratungen zum Bildungsurlaub, Bildungscheck (Land) als auch zur 
Bildungsprämie (Bund) durch. Von 2007-11 wurden im Bereich Bildungsscheck 1030 
Beratungen und von 2009-11 für die Bildungsprämie 290 Beratungen durchgeführt. 
Da das Land die Ansprache bestimmter Zielgruppen (z. B. An- und Ungelernte, 
Berufsrückkehrerinnen) forciert, ist von einer deutlichen Steigerung des 
Beratungsbedarfs auszugehen. 
 
                                 Geplante Kurse/Einzelveranstaltungen 
 
Studienbereich 1      166 
 
Studienbereich 2       100 
 



  Drucksachennummer:  
0567/2011 

 Seite 6 
 

Datum: 
09.06.2011 

 

Studienbereich 3       106 
 
Studienbereich 4        189 
 
Studienbereich 5          26 
 
Studienbereich 6        257 
 
Studienbereich 7          49 
 
Studienbereich 8            7 
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Finanzielle Auswirkungen 
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.) 

X Es entstehen keine finanziellen und personellen Auswirkungen 
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Verfügung / Unterschriften 
 
Veröffentlichung 
 Ja 
 Nein, gesperrt bis einschließlich   
 
 
Oberbürgermeister   
 
Gesehen: 
 
 
Stadtkämmerer  Stadtsyndikus  Beigeordnete/r 
  
Amt/Eigenbetrieb:    Gegenzeichen: 
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